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ſowie von

ſtande ihre 2 D enaus dem Säckel der Steuerzahler fließen die Mittel für das

mit

in großer Theil derſelben pekuniäre Schädigung geſchäftlichen
Rachtheil erleiden ſollen ſo iſt dies offenbar ein ſchlechter

en Guuf Dank für die dem Gefängnißweſen gebrachten Opfer eine Un
en Sorhh

weil die Steuerkraft eines Theils der Steuerträger dadurch
vermindert wird ichw

o fangenen als Nothwendigkeit anzuerkennen
und Na

und Induſtriellen nicht ſchädige Herr Stroſſer weiſt zunächſt
ſehr richtig darauf hin daß beide Arten der Arbeit die freie
J und die Gefängnißarbeit in Wirklichkeit durchgehends nicht
gleichwerthige Erzeugniſſe liefern Die zahlreichen durch die

r Gefängnißordnung bedingten Unterbrechungen der Arbeit machen
dformſteine M ſchon den Ertrag eines Arbeitstages der Gefängnißarbeit ge

J ringer als den eines Arbeitstages freier Arbeit Dazu kommt
noch die geringere Uebung und Fertigkeit der meiſten Gefan
genen die nur zeitweilig oft nur ganz kurze Zeit nur im

Ferner aber ſtehen viele Häftlinge durch Krankheit Schwach
n Alter Gebrechen ſchlimme Gewohnheiten übeln Willen

Mangel an Eifer dem freien Arbeiter in der Arbeitsleiſtung
h und

J im Allgemeinen weder in Qualität noch in Quantität die
Arbeit der Gefangenen der freien Arbeit gleich ſteht ſo würde
jene auch dur

tere Nach dem Früheren kommt es aber darauf an daß dies ver
mieden daß vielmehr für die Erzeugniſſe der Gefangenenarbeit
W derſelbe Preis erzielt werde wie für die Producte der
freien Induſtrie gleicher Art in derſelben Gegend Da dürfte

M überhaupt von Producten der Gefangenenarbeit ſo wenig wie

Elfter Jahrgang
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Abonnements Anzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den
onat September werden von allen Reichspoſtanſtalten

um Preiſe von 67 Pf in Halle in unſeren Expeditionen
den bekannten Ausgabeſtellen und unſern

Austrägern angenommen
Die Expedition der Saale Zeitung

e

Zur Frage der Gefängnißarbeit
II

Aus den Kreiſen der Handwerker und IJnduſtriellen von
Arbeitern und Arbeitgebern ſind ſeit Jahren gegen die Con
currenz der Gefängnißarbeit ſo viele Klagen laut geworden
daß es wohl als eine Pflicht der Preſſe erſcheint dem Gegen

Aufmerkſamkeit zuzuwenden Aus öffentlichen Kaſſen

Gefängnißweſen und den Unterhalt der Gefangenen
Wenn nun durch die Art wie die von den Gefangenen ge

fertigten Arbeiten verwerthet werden die Steuerzahler oder

pilligkeit aber auch zugleich ein Nachtheil für den Staatsſäckel

Gleichwohl iſt eine Beſchäftigung der Ge
Wie iſt es nun

zu verhindern daß die Gefangenenarbeit den freien Handwerker

Gefängniß eine induſtrielle Beſchäftigung ausüben welcher
freie Arbeiter ihr ganzes Leben widmen und in der ſie natur
gemäß eine weit bedeutendere Fertigkeit und Leiſtungsfähigkeit
beſitzen als ihre zeitweiligen Concurrenten im Gefängniſſe

eſchicklichkeit nach Wenn nun nach dem Vorhergehenden

die Bank im Preiſe geringer ſein als die letz

es denn am nächſten liegen zu ſagen Nun ſo möge denn

möglich auf den Markt gelangen Darauf zielt auch die
Stroſſer ſche Theſe welche empfiehlt durch die Gefangenen alle
für die Anſtalt und für die verſchiedenen Zweige erforderlichen
Arbeiten beſorgen zu laſſen Auf dieſe Art beſchäftigt bringt
der arbeitende Gefangene dem Staate und der Gefängnißver
waltung den verhältnißmäßig höchſten Ertrag ſeiner Arbeit
und ſchmälert dem freien Arbeiter am wenigſten den Arbeits

Auf falſchen Wegen

Novelle von Stanislaus Graf Grabowski
Fortſetzung

An die Stelle der erſten dumpfen Verzweiflung war dann
eine glühende Leidenſchaft getreten ſo groß auch der Unter
ſchied ihres Lebensalters ſein mochte war Herr Marquard
doch ein Mann der ein weibliches Herz zu gewinnen und ſich
in deſſen Beſitz zu behaupten wußte ſein ganzes Weſen wenn
er es offen kundgab machte ihn den Frauen gefährlich undleicht zu ihrem Beſieger Für Lene ließ er es an Zurtlichteit

nicht fehlen behauptete dabei leicht ſein geiſtiges Uebergewicht
und beherrſchte ihr Herz und ihre Phantaſie vollſtändig Sie
hatte noch keinen vollkommeneren Mann kennen gelernt und
glaubte auch nicht daß es einen ſolchen gebe

Auch die äußeren Verhältniſſe trugen nicht wenig dazu bei
ſie mit ihrem Schickſale zu verſöhnen In dem hübſchen Lanohauſe galt ſie als unbeſchräntte Herrin und Alle mit denen

ſie in Berührung kam erzeigten ihr Achtung Ihr Geliebter
vernachläſſigte ſie in keiner Weiſe beſuchte ſie ſo häufig und
lange wie es nur ſeine übrigen Pflichten erlaubten erfüllte
jeden ihrer Wünſche und ſie verlebte mit ihm glückliche Stun
den Obgleich u ſich in der reizenden Villa eigentlich als
eine Gefangene betrachten mußte fühlte ſie doch gar keine

ehnſucht weiter in das Leben hinauszutreten ſie hätte ja
dann leicht erröthen können und ſie wünſchte Niemanden mehr
zu begegnen der ſie an ihre unſchuldsvolle Vergangenheit er
innerte Und noch eine andere Freude und Sorge nahm ſie

Jetzt ſer vollſtändig in Anſpruch ein Geheimniß das ihr ſowerth war und peſſen Entdeckung ſie doch fürchtete

Herr Marquard liebte es Lene mit ſeinen Beſuchen zu
Werraſchen und gewöhnlich fuhr er wenn er von Paris zu
Wagen ankam nicht bis zu der Villa ſondern ließ das Fuhr
S im nächſten Dorfe zurück ging durch den Park und
ffnete dann mit einem Schlüſſel den er immer bei ſich trug
eine geheime Pforte die ihn direkt in das untere Thurm
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Halle Saale Mittwoch den 29 Angu
und Waarenmarkt drückt ihm den Arbeitslohn und den Preis
der Waare am wenigſten herunter Auch die ferneren Vor
ſchläge daß in jedem Gefängniß eine thunlichſt große Anzahl
verſchiedener zBeſchäftigungsarten eingeführt alſo in einem
einzelnen Arbeitszweige möglichſt wenig Gefangene beſchäftigt
werden ferner daß die Haftanſtalten möglichſt gleichmäßig über
das Land vertheilt werden räumlich von einander ſo weit ent
fernt bleiben daß nicht eine Concurrenz unter ihnen entſteht
welche den Arbeitslohn auch für die freien Arbeiter noch mehr
herabmindert verdienen wohl Beachtung ſind aber doch nicht
von gleichem Belang wie die erſte Vorſchrift daß die Ver
waltung der Anſtalt und der Staat die Arbeitgeber und Waaren
abnehmer der Gefangenen ſein ſollen Der Staat meint Herr
Stroſſer könne außerdem zur Abwehr einer bedenklichen Ri
valität zwiſchen Gefängnißarbeit und freier Arbeit weiter Nichts
thun als Unparteilichkeit und ſorgfältige Auswahl bei Ueber
laſſung der Gefangenenarbeit an Unternehmer bei dem Entre
priſe Syſtem anwenden und verhüten daß zum Selbſtverkauf
durch die Anſtaltsverwaltungen ſolche Handwerkerwaaren im
Gefängniß hergeſtellt werden die auch in der Nachbarſchaft der
Gefängniſſe von freien Geſchäftsleuten erzeugt werden

Nun aber hat die Erfahrung gelehrt daß ſelbſt da wo alle
dieſe hier erörterten Verhaltungs Maßregeln beobachtet werden
dennoch oft genug die freien Geſchäftsleute unter der Concur
renz der Gefängnißinduſtrie ſchwer zu leiden haben Es ſind
alſo alle die genannten Vorſchläge nicht hinreichend Der am
weiteſten gehende Vorſchlag der gemacht worden iſt meint es
ſollten die Gefangenen überhaupt nur zu Arbeiten für die
Anſtaltsverwaltung oder für den Staat oder für Gemeinden
außerdem für ſolche Arbeiten verwendet werden welche der
freie Arbeiter nicht übernehmen würde weil ſie entweder nicht
lohnend genug oder mit zu vielen Unannehmlichkeiten ver
knüpft ſind

Das wäre allerdings ein Radicalmittel ſicherlich würde
deſſen Durchführung mit Schwierigkeiten verknüpft ſein aber
es iſt noch die Frage ob denn dieſe Schwierigkeiten wirklich
unüberwindlich ſind

Politiſche Neberſicht
In Konſtantinopel iſt ein energiſcher öſterreichiſcher Pro

teſt gegen die ſich faſt täglich wiederholenden Grenzverletzungen
eingelaufen Bei der Verfolgung der Jnſurgenten betreten die
Türken ungenirt öſterreichiſches Gebiet und auf dem Rückwege
nehmen ſie an Vieh und ſonſtigem Werthvollen mit was ſie
finden wobei es ihnen nicht darauf ankommt den Einſpruch
erhebenden Beſitzer einfach todtzuſchlägen Am 14 96 raubten
die Türken in Tavanzi für 13000 Gulden Vieh am folgenden
Tage brach die Garniſon von Zarina bei Tſchajkowitza in
öſterreichiſches Gebiet ein plünderte und ſengte wobei zwei
öſterreichiſche Unterthanen ermordet wurden Wir wundern
uns ſehr darüber daß Oeſterreich es bei einem ſchwachen Pro
teſt bewenden läßt

Die ruſſiſche Staatsſchuld wird am 1 Januar 1878 aus
folgenden Poſten beſtehen 87,818,000 Holl Guld 100,311,540
Pfd Sterl 567,923,000 Frs und 1,193,869,956 Rol 75
Kop demnach 2,306,000 Holl Guld 567,306 Pfd St 12 Sch
10 1,269,000 Frs weniger und um 290,165,473 Rbl
mehr als am 1 Januar 1877 Die ruſſiſche Armeeverwal
tung hat ſich bei der rumäniſchen Regierung energiſch über die
rumäniſche Eiſenbahnwirthſchaft beſchwert allerdings mit vollem

SS

langen ſie entgegen der die auf allen Eiſenbahnen gilt
den Empfang der Bezahlung nicht für die wirkliche Anzahl
der beförderten Jndividuen ſondern für die complette ahl
der in den Waggons befindlichen Plätze und endlich haben ſie
das von den Ruſſen gelieferte Betriebsmaterial Locomotiven
und Wagen zum allergeringſten Nutzungsſatze taxirt Ueber
haupt legen dieſe Verwaltungen es darauf an die Ruſſen tüch
tig zu ſchröpfen ohne dafür etwas zu leiſten Der Ober
Polizeimeiſter in Warſchau hat die ſeit dem letzten Aufſtande
in ganz Polen beſtehende Verordnung wieder eingeſchärft welche
den Büchſenmachern und Waffenhändlern den Verkauf von
Waffen jeder Art ohne polizeiliche Genehmigung verbietet Dieſe
Genehmigung wird jetzt von der Polizei nicht ertheilt

Jn England hat der in unſerer geſtrigen Beilage in
telegraphiſchem Auszuge mitgetheilte Bericht des engliſchen
Militairbevollmächtigten Oberſt Wellesley in welchem der
ſelbe alle angeblichen ruſſiſchen Greuelthaten entſchieden
dementirt große Senſation erregt Dieſe Erklärung iſt ein
ſchwerer Schlag für die Pforte und zugleich für die abend
ländiſchen türkenfreundlichen Zeitungen die ſtets mit ihr in
ein Horn ſtießen Wie aus Konſtantinopel gemeldet wird
ſind Papiere entdeckt worden die zeigen daß Gladſtone ver
ſucht hat die Griechen zu einem Angriffe auf die Türkei zu
beſtimmen Die Briefe Gladſtone s ſollen dem diplomatiſchen
Corps vorgelegt worden ſein 22 Die officielle London
Gazette enthielt vor einigen Tagen eine Weiſung an die in
Jtalien reiſenden Engländer ſich zur Vermeidung von Unan
nehmlichkeiten mit einem Regierungspaſſe zu verſehen und
denſelben immer bei ſich zu tragen Veranlaßt iſt dieſe
Weiſung durch verſchiedene Conflicte reiſender Engländer mit
der italieniſchen Polizei Es hat herausgeſtellt daß
bei ſolchen die Engländer ſelbſt die uld trugen da ſie wie
gewöhnlich den Lord Lümmel herauskehrten

Der franzöſiſche Marſchall Präſident reiſt am 6 Sept
von Paris ab wohnt am 7 den Manövern an und ſpeiſt auf
dem Schloſſe des Herzogs Decazes trifft am 8 in Bordeaux
mit dem Dampfſchiffe ein bereiſt am 8 und 9 das Departe
ment der Gironde weilt am 10 in Perigueux beſucht
Riberac wo er bei Fourtou Frühſtück nimmt beſucht darauf
Angoulème Poitiers und Tours und trifft am 14 September
wieder in Paris ein Herr St Geneſt hat wie der Figaro
meldet wegen der von ihm in dem genannten Blatte ver
öffentlichten Artikel gegen den Kriegsminiſter in ſeiner Eigen
ſchaft als Reſerve Lieutenant 30 Tage ſtrengen Arreſt erhal
ten Der Generalrath von Oberſavoyen hat einen Betrag
von 1000 Fr zur Entſchädigung der ſeit dem 16 Mai wegen
ihrer politiſchen Geſinnung ſtrafweiſe verſetzten Schullehrer
bewilligt Aus verſchiedenen Gegenden ſo aus Lyon und aus
Lille wird gemeldet daß eine gewiſſe Anzahl von Reſerviſten

an dem letzteren Orte z B 33 Artilleriſten und 130 Jnfan
teriſten kaum daß ſie ſich zu ihrem dreiwöchentlichen Dienſt
geſtellt und eingekleidet hatten auf höheren e und ohne
Angabe eines beſonderen Grundes noch am erſten Tage wieder
in ihre Heimath entlaſſen worden wären Der Temps
wittert hinter dieſer unerklärlichen Begünſtigung ein Wahl
manöver und verlangt von der Regierung die Auflöſung des
Räthſels

Der Papſt hat den ungariſchen Epiſkopat erſucht nicht zu
geſtatten daß in den katholiſchen Kirchen Tedeum s für die
Türkenſiege geſungen werden Das war weeiſe denn ſonſt
hätte er dem Kroatenbiſchof Stroßmayer auch geſtatten müſſen

Recht Zunächſt haben die rumäniſchen Eiſenbahnverwaltungen
ſofort nach Einrücken der Ruſſen die Tarife erhöht dann ver

kunſt in alten Schlöſſern erinnerte war erſt ſeitdem Mar
quard ſich im Beſitze des Hauſes befand im tiefſten Geheim
niſſe angelegt worden und war außer den zum Schweigen
verpflichteten Arbeitern die er mitten aus dem großen Paris
genommen hatte nur ihm Lenen und dem alten Diener in
der Villa bekannt Von außen wurde die kleine Pforte die
ein uneingeweihtes Auge gar nicht zu entdecken vermochte da
u genau in die Fugen der Mauerſteine paßte und denſelben
Anſtrich trug noch durch ein dichtes Bosket verdeckt ſie be

ſtand aus einer doppelten Thür die äußere von Eiſen die
innere davon nur durch die Mauerbreite entfernt war ſehr
geſchickt mit der Tapete der Stube bedeckt Ebenſo ließ ſich
dieſer Ausgang von innen durch Riegel verſchließen oder
öffnen

Die erſte Abſicht dieſer Anlage wird ſich nicht verkennen
laſſen und hatte Herrn Marquard auch zu ſeinem keineswegs
edlen Ziele geführt ſie wurde jetzt nur nach ſeinem Belieben
benutzt denn Nichts konnte ihn abhalten offen und frei in
ſein Haus zu treten

Das junge Mädchen oder nennen wir ſie fortan lieber
die junge Frau zuckte plötzlich zuſammen und horchte auf
ihr ſcharfes Ohr hatte das faſt geräuſchloſe Oeffnen der
äußeren geheimen Thür vernommen und ſie konnte nicht
daran zweifeln daß Herr Marquard in ihrer unmittelbaren
Nähe ſei obgleich ſie ihn an dieſem Tage nicht erwartet hatte
Dieſe Entdeckung erfüllte ſie offenbar mit großer Freude die
trübe Verſtimmung war auf einmal verſcheucht ihre Wangen
rötheten ſich tiefer und ſie machte eine heftige Bewegung als
ob ſie aufſpringen und dem Geliebten entgegeneilen wolle
aber dann beſann ſie f eines anderen während ein ſchalk
haftes Lächeln ihr Antlitz überflog ohne Zweifel wollte ſie
ihm den Spaß nicht verderben ſich überraſchen zu laſſen
und ſchloß ſogar die Augen als wäre ſie ſanſt entſchlummert
Jetzt öffnete ſich auch nur durch den Druck auf eine Feder

die innere Tapetenthür und der Vermuthete trat mit einer
gewiſſen Der ein Der kleine Hund ſchlug nicht einmal
an denn er kannte ihn ja gut genug und wedelte nur freund

zimmer treten ließ lich mit dem Seidenſchweife

Dieſer ſonderbare Eingang der an die Kunſtſtücke der Bau

Tedeums für die Ruſſenſiege anzuſtimmen

Herr Marquard war nichts weniger als ſtutzerhaft oder
nur mit der modiſchen Eleganz gekleidet die ſeinem Alter undſeiner ſchönen männlichen Erſcheinung noch ganz wohl ange

ſtanden haben würde beſonders auf einem Wege wie er ihn
jetzt eben ging er trug wieder den langen und engen
ſchwwarzen Gehrock ähnlich einer PrieſterSoutane und den
niedrigen runden Hut den er aber ſogleich abnahm und da
mit die hohe und breite von vollem dunklen Haar einge
rahmte Stirn enthüllte in der einen Hand hielt er ein
kleines ſauber in Papier eingeſchlagenes Packet

Lene ſpielte ihre Rolle ganz gut und er glaubte wirklich
daß ſie eingeſchlafen war mit einem Lächeln das ſeine Be
friedigung über ihre reizende Erſcheinung und ihr vermuth
liches Wohlbefinden deutlich ausdrückte näherte er ſich ihr auf
den Zehenſpitzen und beugte ſich dann über ſie Jn dem
ſelben Moment ſchlug ſie muthwillig lachend ihre großen
blauen Augen voll auf ſchlang beide Arme um ſeinen Hals
und rief jubelnd

Gefangen gefangen Wodurch willſt Du Dich nun
wieder auslöſen Henri

Nun das ſoll mir nicht ſchwer werden theure Lene
antwortete er ihr in demſelben Tone ich könnte Dir heute
wohl noch ein ganz beſonderes Löſegeld bieten will es aber
doch zuerſt mit dem alten üblichen verſuchen
Seine Küſſe brannten auf ihren Lippen bis ſie ſcherzend

rief es ſei nun genug und ihn wieder ſanft zurückdrängte
dann brachte ſie ſich in ſitzende Stellung wies ihm den Platz
an ihrer Seite an und Beide tändelten nun ſo zärtlich mit
einander und lachten dabei wie die Kinder daß man den
großen ernſten Mann kaum wieder zu erkennen vermochte

Auf ihre dringenden Fragen erzählte er zuerſt wie es
komme daß er ſchon ſo bald wiedergekehrt ſei er habe die
Geſchäfte die ihn nach Rouen geführt über die Natur der
ſelben ließ er ſich nicht weiter aus und Lene fragte auch nicht
weiter danach wie in en Uebereinkommen dieſes
Mal um ſo ſchneller zu erledigen geſucht da er die Weih
nachtstage mit ihr zuzubringen gewünſcht

IJch weiß daß Dir dies ein beſonders liebes Feſt i
ſetzte er hinzu und daß es eine traurige Stimmung in Dir
erwecken würde wenn Du es allein verleben müßteſt ich
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Der Krieg
Auf dem europäiſchen Kriegsſchauplatze ſind alle Augen

auf die noch immer nicht entſchiedenen Kämpfe am Schipka
paß gerichtet Abermals haben die Türken den Angriff er
neuert aber die Ruſſen ſtehen wie die Felſen welche ſie ver
theidigen und ſind noch keinen Zoll zurückgewichen Suleiman
Paſcha hat von Konſtantinopel aus den Befehl erhalten den
Paß unter allen Umſtänden wiederzuerobern Er verfügt un
abgerechnet die Verluſte der letzten ſechs Kampftage über etwa
50,000 Mann Die Ruſſen ſind incl der eingetroffenen Ver
ſtärkungen 13,000 Mann ſtark General Radetzki führt jetzt
perſönlich das Commando General Dragomiroff iſt ver
wundet

Die Lage am Lomfluſſe iſt noch dieſelbe neue Angriffe haben
beiderſeits nicht ſtattgefunden Prinz Haſſan von Egypten
übernimmt das Commando über die Türken bei EskiDjuma

Die ruſſiſche Yacht Livadia brannte im ſchwarzen Meere
ein türkiſches Getreideſchiff nieder und riß dann nach dieſer
Heldenthat vor einem herannahenden Monitor nach Sebaſtopol
aus wobei ſie um ſchneller vom Fleck zu kommen einen Theil
ihrer Kohlen über Bord warf

Von den Montenegrinern hört man nichts mehr
Am 22 d fand bei dem Fort Drjeno ein Scharmützel

zwiſchen Jnſurgenten und Türken ſtatt wobei die Jnſurgenten
geſchlagen wurden

Vom aſiatiſchen Kriegsſchauplatze wird wie ſchon geſtern
in der Beilage telegraphiſch mitgetheilt eine große Schlacht in
der Ebene von Kars gemeldet Das bezügliche nicht in
allen Exemplaren enthaltene Telegramm lautet Ein Tele
gramm Mutkhtar Paſcha s vom 25 d meldet eine große Schlacht
in der Ebene von Kars bei Yedikler Die Türken griffen
zunächſt die Hügel von Kiſil an und nahmen dieſelben in der
Nacht vom Freitag zum Sonnabend Ein von Badiran
kommendes ruſſiſches Corps wollte Sonnabend Morgens die
Hügel wieder nehmen der Kampf nahm darauf größere Pro
portionen an und dauerte bis 5 Uhr Abends Die ganze Ebene
von Kars war ein ungeheueres Schlachtfeld mehr als 200
Kanonen ſtanden im Feuer drei Angriffe der Ruſſen
gegen die Wiga von Kiſil wurden von den Türken zurückge
wieſen die Türken blieben Herren des Schlachtfeldes Mukhtar
Paſcha ſchlägt den Verluſt der Ruſſen auf 4000 Todte an
und beziffert den Verluſt der Türken auf 1200 Todte und
Verwundete General Ali Paſcha und ein türkiſcher Oberſt
ſind verwundet Der Commandant der ruſſiſchen Kavallerie
General Zozowajoff iſt gefallen

Dagegen beſagt eine Depeſche aus dem ruſſiſchen Hauptquar
tier das gerade Gegentheil Sie lautet General LorisMe
likoff meldet er ſei von Mukhtar Paſcha angegriffen
worden habe denſelben aber mit ungeheueren Ver
luſten zurückgeworfen Von neutraler Seite liegt eine
Nachricht nicht vor und ſo müſſen wir dem Leſer überlaſſen zu
glauben was er will

Auch bei Bat um regt es ſich wieder mindeſtens wollen die
Türken dort einen Sieg erfochten haben der den Ruſſen 300
Mann gekoſtet haben ſoll

Ueber eine Seegffaire an der kleinaſiatiſchen Küſte telegra
phirt der ruſſiſche Viceadmiral Arkos aus Nicolajeff vom 26 d
Folgendes

Jch meldete bereits daß ich dem Oberſt Schelkownikoff den
Dampfer Conſtantin zu Hilfe geſchickt habe wo und wie Oberſt
Schelkownikoff in der Patſche geſeſſen darüber fehlen nähere An
gaben und daß letzterer Gogri im kritiſchſten Momente erreichte
und dem Detachement des Oberſten Schelkownikoff von der größten
Hilfe war Nach Verfolgung des feindlichen Panzerſchiffes ver
weilte der Conſtantin einen Tag in Novoroſſijsk ging dann
nach Suchum und führte dort in der Nacht vom 23 zum 24 d
M gegen einen großen Monitor einen Torpedvangriff aus DerMonitor iſt wahrſcheinlich als zu Grunde gegangen anzuſehen

Nachdem drei Minen explodirt waren griff einer unſerer Kutter
einen feindlichen Kutter an Der Lieutenant Piſſarewsky wurde
hierbei in den Kopf verwundet und in s Waſſer geſtoßen von der
braven Mannſchaft aber gerettet Lieutenant Piſſarewsky wies
den Feind zurück Bei Tagesanbruch ſah man vom LConſtantin
aus e türkiſche Dampfer oder Monitors ankommen Der

Conſtantin ſammelte deshalb ſeine Kutter und ging nach Jalta
ab Der Commandeur des Conſtantin lobt alle ſeine Offiziere
ſowie die ganze Mannſchaft wegen ihrer Tapferkeit Obwohlunſere Kutter bei dem Angriff auf den türkiſchen Monitor durch

die in einem Hospttal ausgebrochene e grete beleuchtet und
von dem Monitor wie von der Küſte aus beſchoſſen wurden
hatten wir glücklicher Weiſe keinen Todten

werde nun während der Feiertage frei ſein und bei Dir bleiben
können nur an den Vormittagen muß ich auf ein paar
Stunden nach Paris hinüberfahren denn ich kann dort nicht
gut in der Kirche fehlen

Lene war äußerſt erfreut über dieſe Ausſicht und dankte ihm
herzlich g ſeine zarte Rückſicht Jn ihrer Plauderei kam
ſie auch bald wieder auf ſeine vorherige Aeußerung von dem
v Löſegeld zurück und es ſchien daß ſie dabei
das kleine Packet das er mitgebracht und auf den Kaminſims
gelegt hatte ſcharf in das Auge faßte Heiter war er ihrem
Blicke gefolgt und meinte

Du irrſt Dich nicht liebes Kind es iſt ein Angebinde für
Dich das ich Dir aus Rouen mitgebracht habe indeß erſt
morgen für den Weihnachtsabend beſtimmt

Aber ich bin ſo neugierig lieber Henri ſchmeichelte ſie
wie ein ungeduldiges Kind

Keine neue Eröffnung die Du mir mit dieſem Geſtänd
niſſe machſt Doch dieſe Neugierde wird die Ueberraſchung
noch mehr würzen und ich habe morgen Abend keine andere
für Dich Du weißt daß ich ein armer Mann bin
wenigſtens im Verhältniſſe zu den glänzenden Stutzern den
Prinzen Vicomtes und Banquierſöhnen die das Pflaſter von
Paris treten und ihre Freundinnen mit Diamanten über
ſchütten können

Ach Du ſcherzeſt mein Freund Ich erwarte ja auch keine
Diamanten von Dir Was ſollten ſie mir hier auf dem
Lande wohl auch viel nützen

Die junge Frau ſeufzte doch leicht bei dieſer Reſignation
die ihr wohl nicht recht aus dem Herzen kam aber im nächſten
Augenblicke lachte r auch ſchon wieder umſchlang abermals
den Hals Herrn Marquard s und bettelte weiter vLieber
uter Henri laſſe mich s nur ein einziges Mal anſehen was
u mir mitgebracht haſt Du kannſt es mir ja dann wieder

bis morgen Abend fortnehmen
O das wäre am Ende grauſam wenn das kleine Geſchenk

Deinen Beifall gefunden hätte
Siehſt Du Du weißt es ſchon voraus Da iſt es

noch viel grauſamer mich auf die Folter der Erwartung zu
ſpannen

Fortſetzung folgt

Die Anführer des Reſtes der abchaſiſchen Aufſtän
diſchen haben ſich ebenfalls den Ruſſen unterworfen ſo daß
der Aufſtand als gänzlich beendet anzuſehen iſt

Vom aſiatiſchen Kriegsſchauplatz und zwar aus der Belage
rung von Bajaggz,i d erzählt die Times geſtützt auf Mittheilungen des Militairbevollmächtigten General Kemball an ihren

Berichterſtatter folgende Verrätherei Nach der Capitulation
zog die ruſſiſche Beſatzung ſofort ab Kaum vor dem Thore anchan t wurde ſie von einer Horde Kurden die im Dienſte
Faik Paſcha s ſtanden überfallen und mußte ſich in die Feſtung
zurückziehen wo ſie ſich noch 23 Tage hielt bis General Ter
guſſakoff Hülfe brachte Faſt wo behielt nicht nur die ver
rätheriſchen Kurden bei ſich ſondern bombardirte die einge
ſchloſſenen Ruſſen fortwährend und ſchnitt ihnen trotzdem ſie ja
nur aus Nothwehr wieder in die Feſtung zurückgegangen jegliche
Waſſerzufuhr ab

köDeutſches Reich
Der deutſche Kronprinz hat ſeine Truppeninſpections

Reiſe nach Baiern angetreten Zunächſt hat er Würzburg
einen Beſuch abgeſtattet von dort begiebt er ſich nach Bam
berg Nürnberg Regensburg und am 2 September wird er
zu den großen rheiniſchen Manövern auf Schloß Benrath bei
Düſſeldorf eintreffen

Im Reichskanzleramt ſammelt ſich bezüglich der Fragen
welche mit der beabſichtigten Reviſion der Gewerbeordnung
in Verbindung ſtehen ein Haufen von Material an Nicht
unbeträchtlich ſind die Petitionen welche den Reichskanzler
perſönlich erſuchen bei Reviſion der Gewerbeordnung für ein
ſtrenges Verbot der Sonntags Arbeit ſein ganzes Gewicht in
die Wagſchale werfen zu wollen Vor der Hand wird ſich die
Aufmerkſamkeit des Reichskanzleramtes der Ausarbeitung eines
Geſetzentwurfs über die Regelung der Lehrlingsverhältniſſe be
ſchränken Die Nachricht daß im Reichskanzleramte bereits
ein ſolcher Geſetzentwurf ausgearbeitet und den einzelnen
Bundesregierungen zur Begutachtung eingeſandt ſei iſt nach
den der Frankfurter Zeitung hierüber gewordenen Mitthei
lungen nicht richtig Beabſichtigt wird allerdings dem Bun
desrathe bei ſeinem bevorſtehenden Zuſammentritte einen der
artigen Geſetzentwurf vorzulegen

Jn der in dieſen Tagen in Berlin ſtattfindenden Auguſt
Conferenz will ſich die confeſſionelle Partei weiter organi
ſiren um geſchloſſen und vereint mit der poſitiven Unions Hof
prediger Partei gegen die kirchlich Liberalen insbeſondere den
Proteſtantenverein und ſeine h vorzugehen Man hält
den Augenblick dazu für außerordentlich günſtig wie man denn
überhaupt die Zeit für gekommen erachtet in welcher die ortho
doxen Parteien günſtigere Ausſichten haben Spricht man es
doch in den Organen der kirchlichen Reaction offen aus daß
durch das Bekenntniß des Königs des Summepiſcopus der evanr Landeskirche die Ausſichten der poſitiven Parteien weit

eſſer geworden ſind Die Confeſſionellen beabſichtigen nun wie
v ihr altes Programm von Neuem aufzuſtellen und nach
der Weiſe der poſitiven Unionspartei neben den lutheriſchen Ver
einen in den einzelnen Provinzen und Orten zu kleineren eng
geſchloſſenen Vereinen ſich zu ſammeln die ihren Centralpunkt
in dem aus allen Provinzen erweiterten Vorſtand der Auguſt
Conferenz finden ſollen Der außerordentlich rührigen Agi
tation der Orthodoxen gegenüber herrſcht im kirchlich liberalen
Lager eine Gleichgiltigkeit ein dolee far niente welches der Reac
tion nach jeder Richtung hin zu Gute kommen muß

Der Landesdirector der Provinz Preußen Abgeordneter
Rickert wird mit dem 1 April 1878 dem Zeitpunkte der Thei
lung der Provinz Preußen in Oſt und Weſtpreußen ſein
Amt als Landesdirector niederlegen Herr Rickert gedenkt dann
ſeinen Wohnſitz von Königsberg wieder nach der Provinz Weſt
preußen zu verlegen Die überzähligen Provinzialbeamten wer
den zum größten Theil auf die neue Provinz Weſtpreußen über
nommen werden Der Provinziallandtag der Geſammtprovinz
wird zur letzten gemeinſchaftlichen Seſſion vor dem 1 April 1878
zur Erledigung dringender Angelegenheiten jedenfalls noch ein
mal zuſammentreten

Welcher Anerkennung die deutſchen Gewerkvereine nach
langer Verkennung ſich gegenwärtig auch in den Kreiſen der Jn
duſtriellen erfreuen geht daraus hervor daß in letzter Zeit ver
ſchiedene Fabrikanten dem Vorſtand ihre Bereitwilligkeit zu er
kennen gegeben haben mit ihrem geſammten Perſonal den Ge
werkvereinen und deren Hilfskaſſen beizutreten Es läßt ſich in
der That nicht verkennen daß wie wir ſchon früher betont haben

d wertwereine das beſte Bollwerk gegen die Socialdemokratie
ind

Wie man aus e hnte ſchreibt iſt gegen eine An
zahl Zahlmeiſter der kaiſerlichen Marine wegen Unter
ſchlag ung bezw ſtrafbaren Eigennutzes in der Verwaltung
eine m eingeleitet worden Es befinden ſich bis jetzt
ſieben Beamte in Unterſuchungshaft davon fünf in ſtrengem Ge
wahrſam Dem Vernehmen nach handelt es ſich um große
Summen in einem Falle um etwa 180,000 Mark Zunächſt
kommen die Expeditionen der letzten fünf Jahre in Betracht ob
man noch weiter zurückgehen wird ſteht noch in Frage

Halle den 28 Auguſt
Meteorologiſche Station Vormittags s Uhr Wind SSO 1

Barometer 27 11 17 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 82,4 9/0
Thermometer 17,5

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

27 Auguſt 8 Uhr morgens Das Barometer war im nord
weſtlichen Deutſchland ſtark geſtiegen die Temperatur war dort

eſunken im nordöſtlichen Deutſchland war es gefallen und die
emperatur war geſtiegen Allgemein ſtarke ehe Luftſtrö

mung unruhiges Wetter meiſt trübe mit Regenſchauern in
Oſten mehrfach Gewitter Memel meldete 17 Hamburg 15
Breslau 19 Friedrichshafen 18 Lemberg 16 Creſeld

16 Am 26 meldeten Haparanda 6 Petersburg 11
Moskau 12 Stockholm 9 Wien 16 Paris 15

h Wſ

Der Sturm am vorigen Sonntag hat wie die jetzt ein
laufenden Berichte zeigen in ganz Mitteleuro pa geweht Er
war nicht Iazuheftig dennoch hat er den Obſtbäumen vielen
Schaden gethan Pflaumen Aepfel und Birnen lagen in den
Obſtplantagen wie geſäet und viele ſchwer behangene Zweige
waren gebrochen Man geht nicht zu weit in der Annahme daß
dieſer 24ſtündige Sturm die Obſternte in Mitteldeutſchland um
die Hälfte geſchädigt hat

Ueber das Leuckenthal in Tyrol brach am 21 ds gegen
Abend nach Stunden drückender Schwüle ein gewaltiger Orkan
los der in wenig Minuten ſämmtliche Dächer entführte Be
kanntlich werden die Dächer in den Gebirgsgegenden durch Steine
beſchwert dieſe Schwerſteine flogen mit den Schindeln zugleich
durch die Luft Maſſenhaft wurden Bäume umgebrochen und
entwurzelt Nach dem Sturm goß ein ſtrömender Regen nieder
d J den dachloſen Räumen auch noch großen Schaden an

ichtete
Ein Knabe in Han au ließ einen Papierdrachen ſteigen als

er plötzlich an dem Daumen der Hand mit welcher er den Bind
faden hält einen ſtechenden Schmerz empfindet und zu gleicher
Zeit ſieht wie ein kleiner ſchwarzer Körper zur Erde fällt Er
will ihn e muß ihn aber da er ihm die Finger ver
brennt von ſich ſchleudern und nun fällt er mit einem leichten
Ziſchen in eine vom Regenwaſſer gebildete kleine Pfütze Man

hat in dem erbſengroßen Kügelchen einen Meteorſtein erf
im Gewichte von 0,37 in der Größe einer trockenen Erbſe
unregelmäßig rundlicher faſt octaedriſcher Geſtalt mit doblreihe

annt

Erhöhungen und grubenartigen Vertiefungen theilweiſe n
einem geſchmolzenen glasartigen Ueberzuge verſehen Die fort
fältigſten Feſtſtellungen und Unterſuchungen ſollen jede Täuf h
als ausgeſchloſſen betrachten laſſen ng

Provinzial Nachrichten
x Aus dem RegierungsBezirk Merſeburg 25 Auguſ

Vor einigen Tagen entſprang dem Arbeitscommando zu Wir

e

witz der Handarbeiter Gottfried Göttert aus Crina Kreis Vſed der in Zeitz eine ſechs monatliche Cortectig
Nachhaft zu verbüßen hatte Ein beſonderes Kennzeichen des
Entwichenen iſt daß ihm vom linken Ohr die HälfteS r Actiengeſellſchaft landwirthſchaftlicher Maſchinen

Landsberg Kreis Delitzſch iſt unter dem 29 Juni ein Pa c
auf eine durch Zeichnung und Beſchreibung nachgewieſene Einrich
tung an Pferdehacken welche den Schaaren geſtattet ſich einzeſzu ſeben auf drei Jahre von jenem erlßenk gerechnet und für

den Umfang des preußiſchen Staates ertheilt worden
Vorgeſtern wurde der Sohn des Bäckermeiſters Schmidt in

Straußfurt beim Mlig von ſeinem Pferde ſo unglücklich ge
ſchlagen daß er auf der Stelle ſeinen Tod fand

Am 24 d M ſtürzte der beim Bäckermeiſter Fricke in
Wernigerode in Arbeit ſtehende Bäcker Karl Gerlach bein
Aufwinden von Waſſer in den Brunnen wodurch er ſich der
artige Schädelverletzungen zuzog daß er nur als Leiche wieder
heraufgeſchafft werden konnte2 Vorgeftern fiel der Arbeiter Karl Lohe in Buckaug
Ausfluſſe der Klinke beim Angeln in die Elbe und ertrank

Mit dem 1 September werden zu Flechtingen Groß
Alsleben Eichenbarleben Vinzelberg und Werben in
Vereinigung mit den betreffenden Ortspoſtanſtalten Telegraphen
betriebsſtellen mit beſchränktem Tagesdienſte zur Eröffnung ge

langen ßJm Dorfe Wildſchütz bei Weißenfels iſt ſchon wieder ein
tollwuthkranker Hund getödtet worden der zuvor andere Hunde
gebiſſen hatte Für den ganzen Amtsbezirk Oberwerſchen ſſt
deshalb die geſetzmäßige Sperre verfügt

Am Freitag Morgen verunglückte in der Nähe des Naum
b urger Bahnhofs ein Wagenſchieber in der Weiſe daß ihm der
u Arm überſahren wurde ſo daß derſelbe amputirt werden
mußte

Jn Naumburg gingen am Sonnabend die Gurkenpreiſe
bis auf 10 Pfennig pro Schock herunter und anſehnliche Maſſen
blieben unverkauft

Am 20 ds wurde der im offenen Sarge liegenden Leiche
des Sohnes der Wittwe Voigt in Bobbau bei Bitterfeld
während die Leidtragenden in der Wohnſtube verſammelt waren
ein goldener Ring vom Finger gezogen

Jn einer der letzten Nächte entwendete ein Dieb dem Guts
beſitzer Günther zu Wieſewitz bei Bitterfeld von einemFeldſtücke ca 2 Schock afergarben

Auf der von dem Magdeburger Verein für Landwirth
ſchaft und landwirthſchaftliches Maſchinenweſen am 20 und 21
September d J in Wolmirſtedt ausgeſchriebenen Kartoffel
Grabe und Rodepflüge Concurrenz iſt die Theilnahme ſeitens
der Fabrikanten eine ſehr rege Es ſind bis jetzt an 19 Anmel
dungen eingegangen Vom Vorſitzenden des Vereins ſind auf
dortiger Feldmark zur Concurrenz etwa 80 Morgen Früh ſo
wohl wie Spätkartoffel auf leichtem und ſchweren Boden zur
Dispoſition geſtellt

Am vergangenen Sonnabend ereignete ſich in einer Mag
deburger Knochenfabrik ein gräßlicher Unglücksfall Ein Keſſel
in welchem ſich die kochende Maſſe zur Zubereitung des Leimes
befand fiel von ſeiner Balkenlage herunter Die ſiedende Maſſe
ergoß ſich über drei Frauen während ein Mann durch ein Fenſter
retirirte ſich aber dabei ſeinen Kopf dermaßen zerſchmetterte daß
ſein Zuſtand ſehr bedenklich erſcheint

Dem Eiſenacher Gewerbeverein iſt nach Reviſion
ſeiner Statuten von der Regierung das Recht zuerkannt worden
einen Abgeordneten zur Gewerbekammer wählen zu dürfen

Das Kreisgericht zu Eiſenach hat von ferneren Zwangs
maßregeln gegen den Kaplan Hagemann in Geiſa abgeſehen der
ſelbe hatte das Zeugniß über ein ihm als Seelſorger anvertrautes
Geſtändniß eines Diebes verweigert

Der Leipziger Stadtrath hat ſich bereit erklärt mit
dem Gemeinderath von Reudnitz wegen Anſchluſſes dieſes Ortes
an die Stadt Leipzig in Unterhandlung zu treten

Bei Ballenſtedt iſt vor Kurzem eine wilde Katze ge
ſchoſſen und ein zweites Exemplar lebend eingefangen worden
Man hat das äußerſt bösartige Thier vor der Hand in einem
ſtarken Käfig untergebracht die Direction des zoologiſchen Gar
tens in Dresden ſoll deſſen Ankauf beabſichtigen

Nächſten Sonntag und Montag werden in Gera die Ver
treter des Verbandes der deutſchen Schutzgemeinſchaft für Handel
und Gewerbe tagen Dieſelbe umfaßt gegenwärtig ca 12,000

und hat den Zweck Geſchäftsleute vor ſogenannten faulen
Kunden zu warnen und zu ſchützen

Die Hühner und Haſenjagd iſt bereits im Herzogthum
Anhalt eröffnet worden

Jm Redactionslocal des Volksfreundes in Bernburg
ward am Sonnabend eine polizeiliche Hausſuchung abgehalten
Herr Zwiebler händigte das geſuchte Manuſcript ohne Weit
läufigkeit aus Es handelte ſich um einen Artikel des Volks
freundes Schandthaten der Moltke ſchen Bildungsanſtalt betitelt

In vergangener Woche fand in Harz burg die Jubiläums
feier des 25jährigen Beſtehens des Soolbades Juliushall undgleichgeitig die Einweihung des HerzogJuliusSteines ſtatt

Jn Koburg iſt nun auch die Frau des Bäckers Rauſcher
geſtorben der Geſelle liegt noch lebensgefährlich krank darnieder
es wurde in den Klößen Arſenik gefunden Ob ein unglücklicher
Zufall oder ein Verbrechen vorliegt weiß man noch nicht

Das Benedictinerkloſter in Fulda nebſt Kirche iſt von dem
Kaufmann Walter in Erfurt für 70,000 Mk erſtanden worden

Am 26 d früh 2 Uhr brach in der Scheuer der nicht weit
von Vogelsberg bei Groß Rudeſtädt Großherzogthum
Weimar gelegenen und dem Mühlenbeſitzer Jünger gehörigenMühle Feuer aus Als die Leute aus Vogelsberg zur Hülfe

leiſtung herbeikamen fanden ſie die Frau und den n
erSohn des Jünger todt in der Mühle im Blute liegen

W war die Hirnſchale eingeſchlagen und der Sohn hat ſeinen
Tod durch Erſchießen gefunden Eine Tochter des Jünger im
Alter von 9 Jahren flüchtete nach dem Dorf auch nach dieſer ſoll
eſchoſſen worden ſein Jünger ſowie der e waren
is Mittags 12 Uhr ſelbigen Tages noch nicht zur Stelle und

das 9jährige Mädchen ſagte aus daß ſie den Mördern nach
ſang ſeien und ſie verfolgten Die Kommode und mehrere Thüren

and J r rei z e vorT Auch zwiſchen Apold a und Sulza läßt jetzt die ThüringEiſenbehnggeiſchen eiſerne Schwellen legen 8

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die ſchwediſche Univerſität Upſala begeht am 5 September

den vierhundertſten Jahrestag i rer Gründung
Das Porträt des Fürſten Bismarck welches Mr Healy

im Auftrage des amerikaniſchen Geſandten in Paris Mr Waſh
burne vorigen Winter gemalt hat ſoll ſo vortrefflich und frappant
ähnlich ſein daß die Fürſtin Bismarck welche daſſelbe für das
beſte Bild ihres Gemahls erklärte eine Copie deſſelben beſtellt
hat Mr Healy der für einen der u lebenden Porträtmaler

nt jearis und war zur Ausführung des Vildes zeitweilig nachiſt geborner Amerikaner er wo jedoch ſchon lange in

erlin gekommen
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M eingelaufen r wegtt Plagdeb Zeitung freudigſte Zuſtimmung Ein Deutſcher in

M Alsberg iet Nach Canoſſa geh n wir nicht

in Gladbach
M Huſſiten zogen dor Naumburg

e e

Köni Ludwig von Baiern hat von der Hoftheater
in München folgende Preisbewerbung ausſchreiben

für eine Tragödie hohen Stils deren Stoff ſei er der
chichte entnommen oder ſelbſtändig erfunden den Anſchau

e

ſererungen unſere Zeit und unſeres Volkes nicht all zu ferne liegt
5 für ein Schauſpiel das wo möglich im Kreiſe des nationalen
Kebens ſich
bringt rindende Darſtellung eigenartiger aus

die C ß i imüßte eines der vorwiegendſten Ziele des Dichters
ter Charaarein Luſtſpiel höherer Gattung das Charactere und

gt mit gleicher Sorgfalt behandelt in die gebildeten
e der deutſchen Geſellſchaft verſetzt und alle poſſenhaften Ele

rer auf das Entſchiedenſte ausſchließt Der Preis für jedes
mente ter 1 2 und 3 angeführten zu prämiirenden Werke iſt

2400 Mark feſtgeſetzt

Situationen

f d i u müſſengul in und müſſen den Abend ausfüllen d h wenigſtensHrisvaldaner von zwei Stunden in Anſpruch nehmen Hin
welch der Ausſtattung wird keine Grenze gezogen Der Be

hungstermin endet mit dem 31 Auguſt 1878 und bis dahin
v alle Concurrenzarbeiten in großer ſehr gut leſerlicher Hand

nd mindeſtens geheftet unter der Adreſſe An die k Hof
t aterJntendanz in München und mit der Bezeichnung Zur

ten bewerbung eingeſendet ſein
Dem vor einigen Jahren verſtorbenen Dichter Adalbert

ifter dem Meiſſonnier der deutſchen Novelliſtik iſt in dieſen
Tagen inmitten der herrlichen Landſchaft welche den Schauplatz

müſſen

ſeiner Erzählungen ausmacht ein einfaches und geſchmackvolles
Denkmal geſetzt worden

ſteiner See
in großem

Ein mächtiger Felsrand am Plöcken
wenige Stunden vom Dreiſeſſelberge entfernt trägt
vergoldeten Lettern die weithin ſichtbare Jnſchrift

Adalbert Stifter

Vermiſchtes
Zur Enthüllung der Canoſſaſäule auf dem Burg

berge bei Harzburg waren eine Fülle von Beglückwünſchungen
Felegrammen Briefen Zuſchriften aller Art an das Comité
ingelauf Unter den Gedichten erregten manche nach der

der am Cap der guten Hoffnung in Graaff Reinet lebt
beginnt ſeine patriotiſchen Worte alſo

Wort zur rechten Zeit geſprochen
Das wie einſt Es werde Licht
Finſt ren Wahnes Macht gebrochen
Zauberwort das rings zerſteut
Prieſterherrſchaft Pfaffenlüge
Das der deutſchen Einigkeit
Das der Wahrheit hilft zum Siege

Stürmiſchen Jubel erregte ein Gedicht des Rectors Karl Fiſcher
Es iſt nach der Melodie zu ſingen Die

Als die Pfaffen frech geworden
Zogen ſie nach Deutſchlands Norden

Voran mit Poſaunenton
Zog der römiſche Excujon

Herr von Ledochowski
Jn dem ganzen deutſchen Lande
Schrie herum die ſchwarze Bande

Freiheit wollen wir und Recht
Für das menſchliche Geſchlecht

Sonderlich die Frauen
Alle Pfaffen groß und kleine
Und beſonders die am Rheine

Wollten ins Martyrium
Für das röm ſche Pfaffenthum

Denn s war nicht gefährlich
Aber die berliner Winde
Jn die Kutten blaſ n geſchwinde

h Auf die Raben ſtößt der Falk
Auf den allergrößten Schalk

h Jn dem ganzen Centrum
Dieſer dient im Pfaffenheere
Lange ſchon als Volontäre

h Machte römiſchwelſchen Wind
Macht die Katholiken blind

Windthorſt Meppen heißt er
Aber ach MaiSperr geſetzlich
Capellan und Nonn entſetzlich

Falk und Bismarck ging drauf los
Ind das Jammern wurde groß

Ueber das Martyrium
e Peter Paulus und die Andern

Mußten in s Gefängniß wandern
Alle treu bis in den Tod
Blieben ſie in aller Noth

Bis auf ein ge Wen ge
Dieſen iſt es gut ergangen

h Eh daß man ſie eingefangen
h Mußten ihnen Katholiken
e Fromme Glaubensgaben ſchickenz

Denn das war Martyrium
Hui da gab s weſtfäl ſche Schinken
Wein ſo viel man wollte trinken

Fürchterlich viel fromme Wurſt
Und Getränke mehr als Durſt

Hatten da die Märt rer

h

bewegt die Jntereſſen der Gegenwart zum Ausdruck
jedoch von ſattſam behandelten Tagesfragen ſich fern hält

dem Leben geſchöpf

Nur in Rom war man nicht heiter
Sondern kaufte Trauerkleider

Pius flucht im Vatican
Machte einen großen Plan

Gegen alle Ketzer

Aber jetzt die Deutſchen waren
Nicht wie vor 800 Jahren

Blieben ihrem Kaiſer treu
Und es ſtob die Pfaffenſpreu
Bald in alle Winde

Und zu Ehren der Geſchichten
Will ein Denkmal man errichten

Eine Säule von Granit
Trägt das Sprüchlein in der Mitt

Wir gehn nicht nach Canoſſa
Zum Schluß ſingt Karl Steinhof nach der Melodie

graue Oberrock der kleine Hut ſogar einen Sang auf

Die drei Haare
Ein Cincinnatus von dem Pflug gerufen

Erſchien in ſchwerer Stunde in Berlin
Ein großer Staatsmann an des Thrones Stufen
Und bald im böhm ſchen Kriege ſah man ihn
Mit Preußens König Oeſtreichs Heere ſchlagen
Und Frieden ſchließen wie man s nie geglaubt
Welch Wappen hat der Held im Schild getragen

Drei einz ge Haare auf dem ſtarken Haupt
Als Frankreichs Neid dem Nordbund Krieg erkläret
Mit Heer und König wandte er den Spieß
Dem Feinde haben ſie was Recht gelehret
Bei Weißenburg Metz Sedan und Paris
Der König kehrt als Kaiſer heim in Frieden
Der Feind gab wieder was er einſt geraubt
Wem ward der Fürſtenkrone Ruhm beſchieden
Wem den drei Haaren auf dem klugen Haupt

Jetzt kämpft der Held mit jenen ſchwarzen Schaaren
Die arg den Kaiſer und das Reich bedroh n
Mit jenem ſtolzen Heer der Unfehlbaren
Schon oftmals klang der Waffen heller Ton
Gieb auch in dieſem Krieg Herr Sieg und Frieden
Ob auch die finſt re Rotte furchtbar ſchnaubt
Die Siegerkrone endlich doch beſchieden
Sei den drei Haaren auf dem weiſen Haupt

Von der Feier iſt noch nachzutragen daß außer an Bismarck
auch an den Kaiſer Wilhelm und an den Landesherrn Herzog
Wilhelm von Braunſchweig während des Feſtes Telegramme ab
geſchickt wurden bis zum Schluſſe der Feier waren die Ant
worten darauf noch nicht eingegangen Zu berichtigen iſt daß
der in unſerm geſtrigen Bericht als Feſtredner erwähnte Jenenſer
Profeſſor nicht Flotho ſondern Flathe heißt

Kaiſermanöver Die Theilnahme der Bevölkerung an den
bevorſtehenden Kaiſermanövern ſcheint wie aus Barmen ge
meldet wird eine ganz allgemeine zu werden Ein Fuhrunter
nehmer daſelbſt hat z B für die Tage vom 2 bis 8 September
12 Reiſetouren für das Publikum nach Düſſeldorf und Aprath
mit der königl Eiſenbahn Direction in Elberfeld vereinbart
Seine Wagen fahren dann die Theilnehmer auf die beſten Punkte
des Parade und Manöverfeldes durch die geſchmückten Orte zu
Jlluminationen und Einzügen

Auf den franzöſiſchen Schlachtfeldern geſammelt Einund
dreißig Bauerwagen ſämmtlich mit rohen Steinen beladen zogen
am Freitag früh in der Potsdamerſtraße zu Berlin die Augen
auf ſich Die Steine waren meiſt mit einer glatten Fläche ver
ſehen auf der ſich eine mit Goldbuchſtaben eingemeißelte Jnſchrift
befand Dieſelben ſind im Auftrage des Geh Commerzienraths
v Bleichröder auf den franzöſiſchen Schlachtfeldern geſammelt
worden und ſollen in dem Hof der Ruhmeshalle zu einer Grotte

t aufgeſtellt vorläufig aber im Zeughaushof aufbewahrt
werden

Adelina Patti die berühmte Sängerin hat bei dem Pa
riſer Civilgericht um an ihren geſchiedenen Gatten Marquis de
Caux nicht einen Theil ihres Vermögens auszahlen zu müſſen
die Nichtigerklärung ihrer Ehe beantragt weil der Geiſtliche der
die Trauung in England vollzog nicht eine beſondere Licenz
hierzu gehabt habe was nach engliſchem Recht nothwendig ge
weſen ſei Die Klage dürfte ſchwerlich Erfolg haben zeigt aber
daß es der Klägerin mehr auf das Geld ankommt als auf das
Zugeſtändniß ſie habe mit einem Manne eine eheliche Gemein
ſchaft geführt die keine Ehe war

Folgenden Wunſch des armen Alten vom vaticaniſchen
Berge empfehlen wir allen Muttergottes und andern wunder
thätigen Erſcheinungen zur geneigten Berückſichtigung Man
hat mir viel geſchenkt bemerkte der h Vater vor einiger Zeit
einer fremden Dame die halbe Welt hat ihre Phantaſie ange
ſtrengt mir nicht nur koſtbare ſondern auch neue und eigenartige
Gaben zu ſchicken aber das Beſte hat man doch vergeſſen nämlich
mir ein Paar neue Beine zu ſchenken

Todesfälle 7
Der Reichstagsabg für den 2 unterfränkiſchen Wahlkreis

Graf Schönborn Wieſentheid iſt am 24 Auguſt geſtorben
Derſelbe gehörte dem Centrum an An demſelben Tage ſind dievormaligen Landtagsabgeordneten Maximilian Frhr v We rfall

königlicher Kämmerer in München und Mandel Bürgermeiſter
von Ansbach geſtorben

Am 28 Auguſt ſtarb in Gotha der Buchhalter der Lebens
verſicherungsbank und Vorſtandsmitglied der Feuerverſicherungs
bank für Deutſchland Crnſt Auguſt Arnoldi Sohn des Grün

Der

Am 9 Juli d J hattk
dem Jubiläum der Bane

ders der beiden genannten Banken
der nun Verſtorbene gleichzeitig mit
ſein 50jähriges Dienſtjubiläum gefeiert

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Bericht des Secretärs des Börſenvereins in Halle a/S

am 28 Auguſt
Weizen 1000 Kilo grringer 180 204 beſſerer 207 216

feiner 219 228 die Haltung dafür iſt feſt bei mäßigem An
bieten gegen 1009 Kilo 156 165 We ſeiner trocken 16s
bis 174 M Die Zufuhren waren heute nur vereinzelt und eben
ſo fehlten die Offerten von Außen ſo daß ſich Waare recht knapp
machte Gerſte 1000 Kilo Landgerſte geringer 169 176
beſſere 179 186 M Chevalier 189 196 M beſſere und feinere
Sorten fanden leicht Nehmer Hafer 1000 Kilo alter 168
bis 177 neuer bis 150 M Hülſenfrüchte 1000 KiloFuttererbſen gefragt 162 168 M Kirchen ebackene rauch
frei per 50 Kilo ſüße bis 30 ſaure bis 39 M Kümmel
50 Kilo 42 45 M Mais 1000 Kilo 142 Mark Oel
ſaaten 1000 Kilo Raps trockener bis 342 Mark Rübſen per
50Kilo 320 bl Mohn per 50 Kilo 22 23 grauer
20,50 M Stärke 50 Kilo 24,50 M Spiritus 10,000
Liter pCt loco geſtiegen Kartoffel 54 M Rüben 51,50
Mark Rüböl 50 Kilo 36,50 M matt Malzkeime 50
Kilo 5,25 5,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,50 8 M
Kleie Roggen 6,50 6,75 Weizenſchaale 5,50 5,75
Weizengrieskleie 6 M Oelkuchen 50 Kilo 30 8 M
Heu 50 Kilo 3,50 M Stroh 50 Kilo 2,50 2,75 M

Getreidebericht von H Wagner u Sohn
Halle den 28 Auguſt 1877

In Folge knapperer Zufuhr von Weizen und Roggen war die
Stimmung dafür angenehmer
Weizen 204 228 M per 12 Säcke à 85 Kilo brutto
Roggen 162 165 M per 12 Säcke à 84 Kilo brutto beſſerer

bis 168 M bezahlt
Gerſte beſſer 144 162 M per 12 Säcke à 75 Kilo brutto

feinſte Sorten nach Qualität höher bezahlt
Hafer 108 M per 12 Säcke à 50 Kilo brutto
Raps 312 M per 12 Säcke à 76 Kilo brutto
Mais 144 M per 1000 Kilo

Berliner BVörſe vom 27 Auguſt
Deutſche u ausländiſche

Fonds und Staatspapiere
Dtſch Reichs Anleihe 96,40 G
Conſol 4 V Anl 104,10 bz
do 400 bz3 h StaatsSch Sch 93,00 b
räm Anleihe 1855 147,75 bz
tr u Neumärk Pfbr 85,75 bz

Pfandbr 40 94,75 bz
Sächſ Rentenbr 490 96,70 BGott Gr Pram Pfebr 100,000

DeutſchGr C B Pfobr 101,90bz
Preuß Bodens Pfdbr 108,90bz

do Central do 102,75bz
do Hyp Act do 101,00bz

Ruſſ Boden Er do 73,60 bz
do Central do do 73,60 bz

Amerik Bonds 50/0fd 103,40bzB
Oeſt Pap Rente 53,50 bz

do SilberRente 56,10 bz
JtalieniſcheRente 70,90 bz

tumänier 890
Ruſſ Engl 590 1872 78,80 bz

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 104,70 bzB
DiscontoComm 106,50 bz
Leipziger CreditAnſt 99,50 G
Magdeb Privatbank 106,00 G
Meininger CreditBk 82,00 bzG
Oeſt Creditbank
Reichsbank 157,75 bzG
Sächſ Bank 108,00 bzG
Thür Bank 75,00 bzG
Weimariſche Bank 33,25 G
Deſſauer Gas 169,00 B
Kön u Laurahütte 65,50 bz
Phönix Bergw 39,00 B

do Iit B 24,75 B
Dortmunder Union 5,40 bzB
r mer Gußſtahl 26,50 G

Hörd Hütten V 28,25 bzB

Am 28 Auguſt früh

Am 28 A

Schleuſe bei TrothaAm 27 Auguſt Abends am neuen S ehangt

EiſenbahnPrioritätsActien
und Obligationen

412 Berg Märk VI 99,00bzG
590 do VII 102,70 bz
590 do IX 103,00 bzB
4 Berl Anhalt C 97,80 bz
4120 Ber Magd F 86,80 bz

Berl Stettin gar IV 102,50 B
do VII 98,75 bzG

4 Cöln Mind VI 99,00 G
4 Halle Sor G gar 101,30bz
4/290 Mgdb Leipzig A 100,406
490 do do B 86,90bzB
59 o MainzLudwh 76 103,50 G
4 Oberſchl H 101,75 G
590 do 1869 103,50 bzG
590 do Coſ Odbg 103,75bz
5 KaſchauOderberg 58,00 bz
4 Rheiniſche
4 RheinNahe gar 102,25bz
Thüringer IV S 4

do V S 41/29/0 100,00 G
EiſenbahnStamm Actien

Bergiſch Märkiſche 73,00 bHer nete 86,50 b
BerlinGörlitzer 12,10 bzG

e e 170,90 bzBerl Potsd Magdb 73,50 G
CölnMindener 92,60 bz

r St 11,10bzGMagdb Halberſt 103,90 bzG
do Stamm Pr B 68,40 bzG
do do C 96,25 bz GOberſchleſiſche Au C 125,75 bz

do Lit B gar 118,00 bz
KaſchauOderberg 41,80 bz

ringe 118,70 bz
o Lit B gar 91,00 bzB

do Lit O ar 100,75 B
Saalbahn St Pr
Oeſt Südbahn Lomb
Rumäniſche 15,00 bzB

Waſſerfſtands Nachrichten
Saale oberhalb HalleAm 27 Auguſt Abends mere e c

1,68 Meter
168

1,80 Meter

v d

a n e e 1,80albe 27 Auguſt erpegel 1,30 Unt 50Unſtrut bei Artern 27 Auguſt 7 Uhr Aben e Saat 2,34
U Haupt 1,10

Am Vegg 0,83 über Null

Mein Grundſtück beſtehend aus
er Schmiede guten Wohn u Wirth
aftsgebäuden und 13 Morgen ſehr

ten Acker bin ich Willens wegen
P odesfall aus freier Hand unter ſehr l
Unſtigen Bedingungen zu verkaufen mit h

r ohne Ernte dBraunde roda b/Mücheln
Auguſt Müller Schmiedemeiſter

geſtörter
oBaurstelle

Den an der Merſeburgerfſtraſze
it etwa 24 Meter Front gegen
er der Halle ſchen Maſchineu
ibrik belegenen Theil unſeres

andftücks beabſichtigen wir
ter günſtigen Bedigangen zu

t krkan en Derſelbe eignet ſich
züglich zur Anlage eines Ge
äſte oder Fabriklocals

Hensel Müller

ganismus

wandt

tienten anzugreifen

Sanitäts Rath Dr Bahrs ens
Blut Reinigungs

Kräuterdecoct
reinigt die Säftemaſſen und in
hibirt damit das Eingreifen der
meiſten Krankheiten in den Or

Mit vorzüglichem
Erfolg wird er bei Ausſchlag
Verdauung Hämoridal Leiden

Blutandrang ngch dem Kopfe veralteter
Syphilis Fettanſatz Bleichſucht Skro
pheln Drüſenleiden krankhafter Geſichts
röthe unreinem Teint Unterleibs Be
ſchwerden aller Art ſeit Jahren ange

Der Decoct wirkt gelinde ohne
die innern Organe und ſomit den Pa

Preis pro Originalflaſche A 3,60
Für Halle und Umgegend zu beziehen

durch die Droguenhandlung von
M Waltsgott gr Ulrichsſtr 38

wm 7 7 C

S gratis und franco
Alle zum 1 September

neuhinzutretenden Abonnenten

c

erhalten den mit ſo allgemeinem
Beifall aufgenommenen Roman

v E Vely Kämpfe und Ziele
gratis und franeo

nachgeliefert Das Abonnement pro
September beträgt für das

Berliner Tageblatt
nebſt Berliner Sonntagsblatt
und dem illuſtr Witzblatt VI K

wur 1 Mark 75 Pfg
De Gegenwärtige Auflage des

Berliner Tageblatt
55,000 Expl

Vorzügliche Duxer Salonkohle

heiten

haben

in ordentſiches zuverläſſiges Mädchen
Küche und Hausarbeit wird per 1

ober verlangt

M Apelt Leipzigerſtraße 8

Buchen Pelgen
tocener und friſcher Waare empfiehltgſt die Holzhandlung von ſ
C Querturth in Wippra al Harz

tion Annaburg

100 Schock kieferne 10 Schock
pappelne Bretter beide von verſchiedenen
Dimenſionen ſowie eine große Parthie
Schwarten liegen zum billigen Ver
kauf in der Dampfſchneidemühle zu Sta

Linie WittenbergFalkenberg

Gl B Puttendörfer

iſt in bedeutenden Quantitäten zu be
ziehen von den Werken der Dux Boden
bacher Visenbahn durch die Direction
in Teplitz Hochachtungsvoll

Die Direction

Mauerſteine
beſte hartgebrannte Waare vorräthig

Schlettau Hiegelei H Fritsoh

Hülfe für Kranke
durch Gottlob Keutel s lang
J jährig bewährte und leicht ausführ
bare Heilmethode

Am erfolgreichſten bei Syphilis
Geſchlechts und Hautkrank

Flechten u ſ
Krebs allgemeiner Nerven

ſchwäche Pollutionen Schwä
chezuſtänden
Gicht Rheumatismus Blut

jarmuth weißer Fluß u ſ w
Die Behandlung ſyphilitiſch Kran

ker geſchieht ohne Queckſilber Jod
oder ähnliche Präparate Dies Heil

verfahren iſt beſonders da von Nutzen
wo dergl Arzneien bereits ſchädlich
auf die Körperkonſtitution gewirkt

Man wolle ſich vertrauensvoll an
J Unterzeichneten wenden

Pfaffendorf bei Tandsberg
Zum Ernte Dankfeſt Wall als den

2 September ladet freundlichſt ein
Anfang Nachmittags 3 Uhr

Th Z

Elbe bei Magdeburg 27 AuguſtTorgau 27 Auguſt 0,58 Peter über Null

Kohl s Hötel
zur Stadt Berlin

Halle gS
Nächste Nähe des Bahnhofes

Gute Restauration
Zimmer von 1 Mark an

Magenleiden

Münchner Keller
Mittwoch GeſellſchaftstagFriſchen S a Raſt

Rothehaus am Petersberg
Sonntag den 2 September ladet

zur Sedaufeier ergebenſt ein

H MHagemann

E G Keutel TodesAnzeigeBadehalter zu Eisleben Statt beſonderer Meldung
Breiteweg 86 Am 22 Auguſt Nachmittags i Uhr

ſtarb nach langen Leiden fern von den
Seinen im Alter von 86Kaufmann Jahren dee
Otto Grabow aus Kyritz
früher Ziegeleipächter in Schlettau

scheyge n Zu enen



Ferdinand Weber Sohn grosse Iärkerstrave 29
Bei Beginn der Herbst Saison erlauben wir uns auf unſer mit allen diesjährigen Neuheiten aſſortirtes großes

Lager von Petroleum Lampen aufmerkſam zu machen
Kronen Leuchter mit jeder belieb gen Flammenzahl
Feine Salon änmgelampemn

ER aus den größten beſtrenommirten Fabriken jederIamp
zu billigen Preiſen

Tafel Tisch Hand Wamnd und Nacht
Conourrenz die Spitze bietend in reichſter Auswahl

Bnglische Biscuits
anerkannt vorzüglichſter Qualität

aus der Fabrik von

Kräetsch in Wurzen iS
verkaufen

von Donnerstag den 23 A S St ab
in reicher Auswahl und empfehlen dieſelben zu Fabrikpreiſen

AICrel BEcauE
C H Baum Halle a
Johannes VEſtiacher

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende dem Oeconom

Emil Eduard Taatz zu Nietleben gehörigen im daſigen Grundbuche
Band I Blatt Nr 30 eingetragenen Grundſtücke

I das Koſſathengut Nr 25 Grundſteuerbuch Art 18 Nr 29 der Gebäude
ſteuerrolle

Nr 1 das Koſſathengehöſt an
a Wohnhaus mit Hofraum Nutzungswerth 54 Mark
b Scheune
c Stall Nutzungswerth 12 Mark
d Stall Nutzungswerth 9 Mark
e Stall
k Schuppen

Nr 2 der Plan Nr 130 Gemarkung Nietleben Kartenblatt 4
Parzelle Nr 26 Acker Größe 1 Hectar 69 Ar Reinertrag
79 Mark

Nr 3 der Plan Nr 225a Gemarkung Nietleben Kartenblatt 2
Parzelle Nr 195h Acker Größe 80 Meter Reinertrag
12100 Mark

II Walzende Grundſtücke
Nr 1 vom Plane 207b Gemarkung Nietleben Kartenblatt 2

2Parzelle Nr e Acker Artikel 18 der Grundſteuer Mutter

rolle Größe 1 Hectar 13 Ar 50 DMeter Reinertrag 474100
Mark

am 24 October cr Vormittags 10 Uhr
im Gaſthofe zum Stern in Nietleben

durch den unterzeichneten Subhaſtationsrichter verſteigert und

am 31 October cr Vormittags 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 25 das Urtheil über den Zuſchlag ver
kündet werden

Die Auszüge aus der Gebäudeſteuer und GrundſteuerMutterrolle ſowie
beglaubigte Abſchrift des vollſtändigen Grundbuchblattes können in unſerm Büreau
Zimmer Nr 25 eingeſehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht eingetragene
Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur Vermeidung
der Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungstermine anzumelden

Halle aſ/S den 16 Auguſt 1877
Königl Preuß Kreisgericht

Der Subhaſtationsrichter

Gardinen
Die bei der Debernahme vorgefundenen Bestände

von gestickton Garcdinen beabsichtige ich auszuverkaufen
und öfferire daher dieselben zu bedeutend her
ab gesetzten Preisen Ich mache auf diese vor
theilhafte Gelegenheit ein reelles gutes Stück Waare
für einen billigen Preis zu erwerben ganz besonders
aufmerksam und sehe einem zahlreichen Zuspruch ent

sesen Albert Röhrig Nacht
Leiprigerstrasse 99

Die Firniss I Parbewaarenbandlun
von 4I b SchIüter Halle a gr Steinſtr 6

Gegründet im Jahre 1820 empfiehlt
Alle Sorten weisse und bunte trockene Farben

Alle Sorten Weisse und bunte Oelfarben
Weissen u braunen VFirniss
Weissen u braunen Siccatif
Copallack u Bernsteinlack
Dammarlack u Asphaltiack

Kienöl u Terpetinöl
l C qcxn

r
c

e ggdhhhzchßg

Hallle a Teipzigerſtraße Ar 18
grohe Ulrichsſtraße Ar 57

Halle a Poltſtrahe Ar 10 4
Den Herren Landwirthen empfehlen

wir zur Herbſtbeſtellung
unſere Drillmaſchine für kleinſte n

S reren

maſchine geeignet zum Ausſtreuen von kürſt

lichem Dünger aller Art die Maſchine reinigt

S iſt entſchieden die vollkommenſte welche exiſtirt
3 unſere patentirte in weiten Kreiſen be

kannte und geſchätzte Rübenhebe

maschine Unſere
maſchinen halten ebenfalls empfohlen

Jlluſtrirte Kataloge Preisleiſten und jede wünſchenswerthe Auskunft geben wir gern und umgehend
Fabrik landwirthſchaftlicher VernbW sSieders leben Co See argenge

Niederlage in Halle a S bei Herrn H N Meye Magdeburgerſtraße 51

P P Mein ſehr reichhaltiges LagerHierdurch gestatten wir uns Ihnen die ergebene Mittheilung zu onmachen dass wir am heutigen Tage unsere Privatwohnung und Contor böhmischen Bettfedeern

aus Lindenstrasse Nr 22 nach dem Lorenz schen Hause
Leipziger Platz u Landwehrstr Decke l Treppe

Eingang von der Landwehrstrasse aus
H 52799

ſowie

verlegten

Halle aS den 29 August 1877

I LoGCsChe W O
Pa Grude Coaks 58 C MedhePömie

von den Riebeck ſchen Werken bei Weißenfels Teuchern u Teutſchen gegenüber der Ulrichskirche
thal welcher rein weiße Aſche hinterläßt anerkannt beſte Qualität von höchſten fe
HeizEffecte und durchaus frei von Rauch und üblem Geruch empfiehlt in Wag hinerivehe DraghengonLadungen zu den billigſten Preiſen

Halle a S Gl PauIIV kleine 40 Pfg das Stück
große 50aiser Wilhelms 7 Halle 104 Leipzigerſtr 104

in 6 Gröhe s Therhandlg
Mittwoch den 29 und Donnerstag den 30 Auguſt 1877

Grosse Extra Vorstellung und Concert Verrn Maseberg
Poſtſtraße 8Auftreten der internationalen Chanſonettſängerin Miß FrouFFrou in deutſcher De

franzöſiſcher und engliſcher Sprache ſingend des Zauberkünſtlers u Escamoteurs
W Roböére und des ausgezeichneten Acrobaten und EquilibriſtenPaares

Mäss EIIa und Mr Montenegro
in ihren unübertrefflichen Parterre Luft und Clown Evolutionen

Anfang S Uhr Entree 50 Pfg
Billets ſind bei Herrn Steinbrecher Jasper am Markt vorher

zu haben Zu dieſem genußreichen Abend ladet ergebenſt ein

A Liächtenheldt

Vorläufige Anzeige
Raiſer WilhelmsHalle

Sonntag den 2 September 1877

I Auftreten

fertigen Inletts
zum sofortigen Füllen

erlaube ich mir hierdurch beſtens zu
empfehlen

Königl
zu Lauch

Mittwoch den 29 Auguſt 1877

Deborah
oder Der Fluch der JüdinBorstpinsel u Haarpinsel

Alles in beſter Qualität
der Herren Metz Neumann Ascher Sedama n Brückner

Quartett u Coupletſänger des Leipziger Schützenhauſes Die Direction
Halle Drud und Verlag von Otto Hendel

Daunen u Piderdaunen

fertigen Betten u Matratzen

Strohſäcken und Kiſſen

Sopha u Matratzen empfiehlt
Fink Tapezierer Fleiſchergaſſe 2

Freydergs bartt
Heute Mittwoch von Abends 1/8 Uhr a

BVrei Concert
Menzel sche Capelle

Schauſpiel Han

e größte Wirthſchaften von 12 Fuß Spurd e e breite in drei verſchiedenen Syſtemen langjährig
W bewährt ſehr leicht leichtzügig und ſolideunſere patentirte Düngerſtren

ſich an den gefährdeten Stellen von ſelbſt und

Mähemaſchinen Locomobilen und Dampfdreſch

II C Weddy Pönicke

Volksſchauſpiel in d Acten v Moſenthe

e

h

Benefiz für Fräul Larissa Karich

mit einer Beilauh
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